
Stv. Gothe bittet die Verwaltung über die Fortschritte in Bezug auf die Verbindung zwischen der 
Mühlenstraße und Wiesenstraße um Auskunft. 
 
BM Holberg teilt daraufhin mit, dass er mehrfach bemüht gewesen sei, mit Stv. Gothe in 
Kontakt zu treten, der leider nicht zustande gekommen sei. Des Weiteren erklärt er, dass 
zunächst die Eigentumsverhältnisse unterhalb der Böschung des Radalleenweges geklärt 
wurden. Ergänzend teilt er hierzu mit, dass intensiv daran gearbeitet werde, dass Problem zu 
lösen, jedoch sei eine Einzäunung des Eigentümers zu Recht erfolgt, da der historische Fußweg 
über dessen Grundstück verlaufe. Es ist in Planung, eine straßenmäßige Verbindung 
Mühlenstraße / Wiesenstraße herzustellen, jedoch sind die Eigentumsverhältnisse sehr komplex 
und die Grenzen in der Örtlichkeit sowie die hierauf bezogene Nutzung kaum erkennbar.  
Die vorliegenden Planungsunterlagen über eine Verbindung als erstmalige Herstellung werden 
im Fachbereich 4 geprüft. 
Mit einer entsprechenden beitragsrelevanten Einschätzung ist Herr Dr. Halter aus Münster 
bereits beauftragt worden. Sollte sich eine Straßenverbindung als nicht umsetzbar erweisen, 
wird der Bürgermeister mit den Eigentümern über eine ordentliche Fußwegverbindung 
verhandeln.  


